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Mit diesem Plan bekennt sich der Digital Campus Vorarlberg 
zu einer aktiven Gleichstellung von Frauen und Männern, 
sowie von trans-, intergeschlechtlichen und nichtbinären 
Personen. Jede Diskriminierung sowie Benachteiligung 
werden abgelehnt und es werden aktiv Maßnahmen gesetzt, 
um solchen entgegenzuwirken. 
Der Digital Campus Vorarlberg bekennt sich zu:

K O M M U N I K AT I O N

> Gendergerechte Kommunikation in Wort und Bild.

> Es werden Geschlechterstereotype und Rollenkli-
schees verhindert.

> Ebenso wird auf eine diskriminierungsfreie und 
geschlechtergerechte Kommunikation in den Kursen 
geachtet.

T R A I N I N G & T R A I N I N G S I N H A LT E

> Es wird ein Bewusstsein für die Gleichstellung der Ge-
schlechter geschaffen.

> Breite Förderung von Genderkompetenz durch internes 
Training der Mitarbeiter:innen und des Managements.

> Integration von genderbezogenen Inhalten im Bereich 
Forschung und in den Kursen (z.B. im Rahmen einzelner 
Kurse aber auch als horizontaler Inhalt in Kursen).

D AT E N S A M M L U N G & M O N I T O R I N G

> Es werden Daten zur Geschlechterverteilung gesammelt 
und in der jährlichen Berichterstattung berücksichtigt.

G E N D E R B E A U F T R A G T E :N  & 

M A N A G E M E N T V E R A N T W O RT U N G

> Der Plan wird durch einen Genderbeauftragte:n verwaltet 
und es wird auf die Umsetzung geachtet.

> Die Geschäftsführung und die Personalverantwortlichen 
setzen sich aktiv für die Umsetzung des Plans ein.
Der Plan wird auf unserer Webseite (digitalcampusvorarl-
berg.at) veröffentlicht.

P E R S O N A L M A N A G E M E N T

> Förderung der Chancengleichheit bei Personalauswahl, 
Personalentwicklung und Personalplanung.

> Verhinderung von sexueller und sexualisierter Gewalt. 
Betroffene Personen werden ermutigt Diskriminierung und 
sexualisierte Gewalt nicht hin zunehmen und Unterstüt-
zung durch die Geschäftsleitung in Anspruch zu nehmen. 
Zeug:innen sind nachdrücklich aufgefordert, nicht wegzu-
sehen, sondern Betroffene anzusprechen und ihre Unter-
stützung zuzusichern.

> Bei der Bezahlung werden verschiedene Aspekte der 
Lohngerechtigkeit (FairPay und EqualPay) berücksichtigt, 
gemäß dem Grundsatz Gleiches Geld für gleiche Arbeit“.

> Unterstützung der Work-Life Balance der Mitarbeit:innen 
insbesondere zur besseren Vereinbarung von Familie und 
Beruf (z. B. Papamonat, Teilzeit, Unterstützung bei der Um-
setzung passender Kinderbetreuung, Angebot von Klein-
kindbetreuung am Campus)

> Es wird Geschlechtergleichheit in Führungspositionen und 
in der Entscheidungsfindung angestrebt.

T H O M A S B E R C H T O L D
Geschäftsführung


